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Oh, „ Thierrysches 
Orakel“  erklär mir 
den Begriff: 

Daube 

Denke immer daran!!!!  
Nicht auf jedem Bauch liegt man auf einer 
Fass-Daube. 
Aber:  
Fass-Dauben waren unter anderem die 
ersten Versuche als Skier über 
schneebedeckte Hügel zu fahren.  
Ergebnis:  
Meine Fass-Daube auf der ich liege ist ja 
gelb. Also gehört sie zu den Schreinern aus 
Baden Württemberg. 

Begriff -Erklärung:  
Begriff 1:  
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Mehr zu diesem Thema 
unter:  

Probleme im Bauwesen  
Sie suchen Qualifizierte, zertifizierte 

Handwerker 
http://www.baufachforum.de/index.php?Zert
ifizierte,-Qualifizierte-Handwerker 

 

Einzelne, dreidimensional gewölbte Holzfriese, die in der 
Zusammenreihung zu einem Fass für Flüssigleitsaufbewahrung 
zusammengesetzt werden.   

Der Autor:  
Ein Fass gehört sicherlich zu den wohl 
anspruchsvollsten Bauteile aus Holz. 
Grundlegend ist, dass ein Fass letztendlich 
ein Gefäß darstellt, das gerade die 
Hygroskopität von Holz enorm beansprucht. 
Dabei stellt die Fass – Daube die einzelne 
Riemen dar, die für die Gesamtform eines 
Fasses von Bedeutung ist. Denn diese 
einzelnen Dauben, werden letztendlich aus 
ihrer Holztrockenheit immer einseitig unter 
Feuchtigkeit gestellt. Aus diesem Grunde 
muss eine Fass – Daube wie links zu 
erkennen unter Vorspannung stehen. Denn 
bei der einseitigen Rücktrocknung nach  
     außen, wird das Fass bzw. die Daube  
     immer einen statischen Druck nach  
     außen bekommen.     

Technische Grundlagen:  
Verarbeitet werden Fass – Dauben, die als 
Längshölzer beim Fassbau verwendet werden 
vom Küfer verarbeitet. Andere Begriffe für den 
Küfer finden wir unter den Namen Böttcher, 
Fassbinder, Kübler, Fassler. Im bayrischen 
kennen wir dabei die Schäffler, die den meisten 
vom >Schäffler-Tanz< vom Oktoberfest in 
München bekannt sein dürften.   
Entscheidend ist, dass die Fass-Dauben im 
Dampfverfahren in die typische Faßform 
gebogen wird und anschließend mit 
schmiedeeisernen Ringen die auf geschmiedet 
werden, statisch gehalten werden. Fässer 
kennen wir auch unter den begriffen Wein - oder 
Bierfass, Bottich, Daubenschale und Bütte.  
Darum erklärt sich, weshalb die Narrenpredigten 
in einem Fass, die Bütte abgehalten werden. 

Wir bedanken uns bei der Firma 
Einrichtung Schmidt GbR  für die 
Begriffserklärung und die zur 
Verfügung Stellung der Bilder. 
Einrichtung Schmidt GbR 
Am Mühlbach 24 
87487 Wiggensbach    
Tel.: 08370 – 8668 Fax.: 8967 
Mail.: info@einrichtungen-
schmidt.de  
  

Die Fass-Daube. 

Mehr über Hygroskopie: http://www.baufachforum.de/data/unit_files/468/Hygroskopie.pdf 

Die Bütten -Rednerin an 
Fasching vor Ihre 
Bütten-Rede aus dem 
Fass.  


